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The Joy of Missing Out
Die Freude, etwas zu verpassen. Was für ein 
merkwürdiger Satz. Wenn man etwas ver-
passt, ist dies doch etwas Negatives. Oder 
nicht? Als ich vor ein paar Jahren über die-
sen Satz stolperte, musste ich schmunzeln. 
Diese wenigen Worte brachten es damals 
genau auf den Punkt. Es konnte eine Freude 
sein, gewisse Dinge zu verpassen. Es konn-
te entlastend sein, nicht alles mitmachen zu 
müssen. Wir fühlen uns oft verpflichtet, an 
Anlässen und Ereignissen teilzunehmen, 
ohne es wirklich zu wollen. Wir verspre-
chen, noch schnell vorbei zu schauen, ob-
wohl wir uns für andere Dinge lieber Zeit 
nehmen würden. Oder wir wünschen uns, 
an einem Tag einfach nichts vor zu haben. 
Das ist legitim und wichtig. Nun werden 
aufgrund der Corona-Schutzmassnahmen 
viele Anlässe abgesagt, verkleinert oder 
man muss sich anmelden, weil nur eine 
beschränkte Anzahl Personen teilnehmen 
darf. Es ist nun nicht mehr so einfach, sich 
am gewohnten gesellschaftlichen Leben zu 
beteiligen. Und wenn man an einem Anlass 
teilnimmt, fühlt es sich anders an. Man hält 
Distanz und kommt sich nicht mehr nahe. 
So verpasst man viel, was aber in dieser 
Form auch keine Freude mehr bereiten 
kann. Es ist zwar keine Entschuldigung 
notwendig, wenn wir einmal nicht teilneh-
men. Unter Umständen ist es sogar sinnvoll, 
an einem Anlass nicht dabei zu sein, damit 
sich weniger Menschen aus verschiedenen 
Gruppen versammeln. Auch wenn man als 
Einzelperson vielleicht so Zeit gewinnt und 
etwas anderes unternehmen kann, so sind 
diese Absagen für die meisten tragisch, und 
zwar sowohl wirtschaftlich wie auch gesell-
schaftlich. Die Freude schwindet, weil man 
nicht selbst entscheiden kann. „The joy of 
missing out!“ wird zu „The compulsion of 
missing out!“, dem Zwang, etwas zu ver-
passen. Hoffentlich kehrt dies bald, damit 
wir wieder selbst entscheiden können, ob 
wir an einen Anlass gehen oder nicht. Ich 
wünsche es uns allen. Bleiben Sie gesund!

Béatrice Koch-Fraefel, Humlikon

Christus spricht: Ich bin der gute Hirt und kenne 
die Meinen, und die Meinen kennen mich.

Johannes 10, 14 

Der gute Hirte – Thema im Tauf-Gottesdienst mit den Kindern des 3. Klass-
Untis am 8. November, zu dem alle herzlich eingeladen sind, hier dargestellt 
auf einer Tontafel auf dem Hirtenweg beim „Ländli“ in Oberägeri

Foto: Dorothea Fulda Bordt



Die nächsten 
Gottesdienste
Für die Gottesdienste gelten weiterhin 
spezielle Schutzbestimmungen, um 
deren Beachtung wir bitten. Bitte brin-
gen Sie zum Gottesdienst eine Schutz-
maske mit. Danke!
Sonntag, 1. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst zum Reformations-Sonn-
tag mit Abendmahl und Feier mehrerer 
Jubiläen: 50 Jahre Wandteppich und 50 
Jahre Orgel, Pfr. M. Bordt und M. Stu-
der, Orgel
Sonntag, 8. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit den 3. Klass-Unti-
Kindern, ihren Katechetinnen und 
Pfrn. D. Fulda Bordt zum Thema 
„Taufe und Tauferinnerung“. Musik: 
V. Tolstov
Sonntag, 15. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Vorstellung des neuen
Sozialdiakons und der neuen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden. Pfrn. 
M. Weikert, Sozialdiakon M. Suremann 
und V. Tolstov, Musik
Sonntag, 22. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit
Gedenken an die Verstorbenen des ver-
gangenen Kirchenjahrs, Pfrn. D. Fulda 
Bordt, Flötengruppe von und mit Eli-
sabeth Fink, Orgel: Susan Wipf
Sonntag, 29. November, 19.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst zum 1. 
Advent in der katholischen Kirche 
Kleinandelfingen mit Pfr. S. Kristan 
und Pfrn. M. Weikert, anschliessend 
gemütliches Beisammensein
Parallel zu den Morgen-Gottesdiens-
ten wird im Kirchgemeindehaus eine 
Kinderhüeti angeboten.

Jugendgottesdienste
Freitag, 30. Oktober, 17.00 Uhr: mit 
Sozialdiakon M. Suremann und Pfrn. 
M. Weikert.
Freitag, 13. November: Jugendgot-
tesdienst special mit Sozialdiakon M. 
Suremann und Pfrn. M. Weikert zum 
Motto "Gänd das Liecht wiiter": Auch 
ohne Kerzenziehen wird es einen krea-
tiven Teil rund ums Thema Kerzen – 
Wärme –  Licht geben. Alle können 3 
Zetteli abgeben. Wir freuen uns! Noch-
mals die Zeiten (ohne Anmeldung): 
9–12 Uhr: 2. Jahrgang (1. Sek), 13.30–
16.30 Uhr: 1. Jahrgang (6. Klasse)

WPZ Rosengarten
Derzeit können keine Gottesdienstüber-
tragungen stattfinden; allfällige Wo-
chenandachten werden kurzfristig ab-
gemacht und können deshalb nur in-
tern kommuniziert werden.

Jubiläums-Fest-Gottes-
dienst mit Abendmahl
Sonntag, 1. November, 10 Uhr
Wie schon erwähnt, feiern wir am Sonn-
tag, 1. November, gleich verschiedene Fes-
te und Jubiläen. So unbeschwert und 
gross, wie wir es gerne hätten, können wir 
in diesem sonderlichen Jahr zwar nicht 
festen, aber in kleinerem Rahmen schon:
Gebündelt begehen wir im Gottesdienst 
am Reformations-Sonntag die 50-jähri-
gen Jubiläen von Wandteppich und Orgel. 
Die neun noch lebenden Frauen, die am 
Wandteppich mitgearbeitet haben, wur-
den persönlich eingeladen. Wir hoffen, sie 
können dabei sein. Die Orgel wird dank 
unserer Organistin Marielle Studer viel-
seitig erklingen. 
Ausserdem fielen ins Jahr 2020 einige 
Dienstjubiläen. Sie beziehungsweise die 
entsprechenden Personen werden im Got-
tesdienst ebenfalls bedacht.
Am Reformations-Sonntag ist zudem die 
Feier des Abendmahls vorgesehen. Für 
dieses orientieren wir uns an den guten 
Erfahrungen, die wir am Bettag gemacht 
haben mit dem ersten Corona-konformen 
wandelnden Abendmahl. Es wurde als 
festlich und gemeinschaftsstiftend emp-
funden. Pfarrperson und Kirchenpfle-
gemitglieder tragen bei der Austeilung 
Schutzmasken. Das Brot wird allen, die 
nach vorne kommen, mit einer Brotzange 
gereicht, Wein oder Traubensaft im Ein-
zelkelch.
Ein ausgiebiges Zusammensein nach dem 
Gottesdienst wird es leider nicht geben; 
der Gottesdienst selbst wird aber etwas 
länger dauern als normal. 
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind und 
mitfeiern!     Kirchenpflege und Pfarrteam

Dienstjubiläen 2020
20 Jahre Pfarrehepaar Bordt-Fulda
Pfarrerin Dorothea Fulda Bordt und Pfar-
rer Matthias Bordt sind seit gut 20 Jahren 
in unserer Kirchgemeinde tätig. Sie wur-
den am 27. August 2000 von der dama-
ligen Dekanin Regula Reichert feierlich 
ins Amt eingesetzt. Kürzlich, in der Sit-
zung vom 19. August, würdigte die Kir-
chenpflege die beiden für ihr langjähriges 
Wirken.

 
Unser Pfarrehepaar Dorothea Fulda 
Bordt und Matthias Bordt

Neben ihrem langjährigen Kollegen Pfar-
rer Hansruedi Fürst waren die beiden 
über Jahre die jüngeren, deshalb auch –
neben den allgemeinen Pfarramtstätig-
keiten – verantwortlich eher für den Be-
reich Kinder, Jugend und Familien, den 
sie wesentlich mit aufbauten und erwei-
terten. Bis zu den Konfirmationen in die-
sem September steckte Pfarrer Matthias 
Bordt viel Zeit und Herzblut in die Ar-
beit mit Konfirmandinnen und Konfir-
manden und allgemein in die Arbeit mit 
Jugendlichen. Pfarrerin Dorothea Fulda 
initiierte zusammen mit vielen Freiwilli-
gen verschiedene Gruppen, so das Figu-
ren-Team oder die „Frauen unterwegs“. 
Sie ist mitverantwortlich für die Beteili-
gung der Kirchgemeinde am Jahrmarkt. 
Seit einigen Jahren ist sie vermehrt in 
der Seniorenarbeit und im Flüchtlings-
Begleit-Team engagiert. Schwerpunkte 
und Aufgaben verändern sich. Das ist 
auch jetzt wieder so, seit Pfarrerin Do-
rothea Fulda und Pfarrer Matthias Bordt 
die beiden dienstältesten Mitarbeitenden 
sind – neben Pfarrerin Milva Weikert, die 
übrigens in diesem Jahr auch ein kleines 
Jubiläum feiert, nämlich 10 Jahre Dienst 
in der Zürcher Landeskirche, und neu 
neben Sozialdiakon Mathias Suremann. 
Manches bleibt aber auch beständig, so 
die Bedeutung der Gottesdienste in ih-
rer grossen Vielfalt und der Schwerpunkt 
Seelsorge und Begleitung von Menschen 
in ganz unterschiedlichen Lebenssituatio-
nen. Auch diese Aufgaben und noch viele 
andere, die eher im Hintergrund gesche-
hen, erfüllt unser Pfarrehepaar, das der-
zeit insgesamt 110% unserer nur noch 180 
Pfarrstellenprozente innehat, weiterhin 
gerne und achtsam. 
10 Jahre Sekretärin Vreni Basler

Vreni Basler vor den blühenden Orchi-
deen im Sekretariat
Im Gottesdienst am 28. März 2010 wur-
de Vreni Basler als neue Sekretärin der 
Kirchgemeinde begrüsst. Dreimal wö-
chentlich, montag-, mittwoch- und frei-
tagmorgens, ist sie seither treu im Sekreta-
riat im 1. Stock des Kirchgemeindehauses 
anzutreffen. Ihr Pensum geht aber über



die Präsenzzeiten mit Telefondienst und 
direkten Kontakten hinaus, wurde im-
mer wieder aufgestockt und beträgt der-
zeit 50%. Ihre Aufgaben veränderten 
sich: Versände wurden weniger, Druck-
aufträge für Flyer und Poster mehr. Sie 
ist verantwortlich für die Adressver-
waltung. Einen wichtigen Teil von Vre-
nis Arbeit bildet das Layout unserer 
Chile-Info, das sie mit grosser Flexi-
bilität so aktuell wie möglich gestaltet. 
10 Jahre Sigristin Brigitte Hänni
Ebenfalls 2010, im Gottesdienst am 9. Mai, 
wurde mit Brigitte Hänni auch eine neue 
Sigristin begrüsst. Sie, die lieber nicht 
mit Foto hier erscheinen möchte, löste 
zunächst regelmässig Sigrist Ernst Eigen-
heer ab, seit 2012 teilt sie – mit wechseln-
den Prozenten – das Sigristenamt mit Tho-
mas Leemann. Derzeit arbeitet sie 20%, 
vor allem freitags und ein Wochenende 
im Monat, aber mit ihrer umsichtigen und 
anpackenden Art ist sie unentbehrlich und 
in viele Projekte mit involviert. Sie sieht, 
wo es fehlt und was es braucht, hat so-
wohl ein Gespür fürs praktisch Machbare 
als auch fürs sinnlich Schöne. Ihr Mann 
Daniel Hänni hilft auch mit. Als ausgebil-
deter Gärnter arrangiert er meist den Blu-
menschmuck für die Kirche. Regelmässig 
kreiert er ganz wunderbare, thematisch 
stimmige Gestecke.

Erntedanktisch 2020, Foto: Milva Weikert
Herzlichen Dank den hier Erwähnten für 
ihre jahrelange Arbeit!

Kirchenpflege und Pfarrteam

Stille für den Frieden
Freitag, 30. Oktober, 18.00 – 19.00 Uhr
Friedensbewegte Menschen treffen sich 
zur Stille für den Frieden in der Kirche. 
Sie sind eingeladen vorbeizukommen, 
mit dabei zu sein und auch zehn oder 
fünfzehn Minuten oder länger stille zu 
werden.      Mitmenschen für den Frieden

Allianzgebet
Montag, 2. November, 20.00 Uhr
Das Allianzgebet des Novembers findet 
am ersten Montag, dem 2. November, im 
Kirchgemeindehaus statt. Die Gebetsrun-
de mit Austausch steht allen offen. Herz-
lich willkommen!          Team Allianzgebet

Verkauf des
Abreisskalenders
„Täglich mit Gott“ 2021
Der bekannte Abreisskalender mit bibli-
schen Betrachtungen für jeden Tag liegt 
auch fürs Jahr 2021 vor.
Wir empfehlen Ihnen den Kalender herz-
lich. Er kostet 21 Fr. (im Buchformat 26 
Fr.). Mit folgenden Angeboten erleich-
tern wir Ihnen den Kauf: 
1) Die Kalender können ab 1. November 
jeweils nach dem Gottesdienst sowie an 
den Seniorennachmittagen bezogen wer-
den.
2) Sie können sich in den Pfarrämtern 
melden. Dann wird Ihnen ein Kalender 
gebracht.
Wir freuen uns, wenn der Kalender wie-
der Ihr täglicher Begleiter wird oder 
wenn Sie neu an diesem Kalender Inte-
resse haben.       Ihr Pfarrteam

Geselliges Singen für 
Ältere
Donnerstag, 12. November, 10.15 Uhr
Unter der Voraussetzung, dass beim 
dritten Sing-Treffen mit Margrit Tenger 
die Weiterführung des Singens im der-
zeit möglichen Rahmen alle 14 Tage be-
schlossen worden ist, findet die nächste 
Singstunde am 12. November wiederum 
in der Kirche statt. Auch neu Interessier-
te können einfach mal kommen, mitsin-
gen und dann entscheiden, ob sie länger-
fristig dabei sein wollen.   

Dorothea Fulda Bordt

Einladung zur Budget-
Gemeindeversammlung
Sonntag, 6. Dezember 2020, 11.00 Uhr, 
im Anschluss an den Gottesdienst im 
Kirchgemeindesaal.
Traktanden:
1. Genehmigung Rechnung 2019
2. Anstellung Mathias Suremann als  
 Sozialdiakon
3. Genehmigung Renovation Wohnung
 Landstrasse 47
4. Genehmigung Budget 2021
5. Festsetzung des Steuerfusses auf 12%
 (bisher 12%) der einfachen Staatssteuer
6. Allgemeine Infos
Details zu den Traktanden werden in der 
Chile-Info vom 13.11.2020 publiziert.

Kirchenpflege Andelfingen

 
 
 
 
 
 
 

 Team «Frauen unterwegs» 
 

  

FFlloorraalleess  GGeessttaalltteenn  
mmiitt  NNiiccoollee  FFrreehhnneerr  

 

Dienstag, 24. November 2020, um 19.30 Uhr 

Kirchgemeindehaus Andelfingen 
 

Nimm dir einen Moment Zeit, dich 

innerlich auf die Adventszeit 

vorzubereiten und deinen 

persönlichen Tür-Kranz zu gestalten.  

Nicole Frehner aus Kleinandelfingen 

wird uns dabei fachkundig 

unterstützen. 

Kränze, Chriis und Dekomaterial 

stellen wir gerne bereit. Natürlich 

darfst du auch persönliches Material 

mitbringen. 

Wir freuen uns auf wertvolle 

Begegnungen in vorweihnachtlicher 

Stimmung! 

 

Damit wir genügend Material vorbereiten können, bitten wir dich um eine 

Anmeldung bis am 14.11.20 bei Gisela Kern / 052 301 22 57 / gisela@kern.li 

 Ebenfalls: Verkauf von 
Olivenöl aus Palästina
Gemäss dem Motto „jede Flasche zählt“ 
verkaufen wir auch dieses Jahr ab 1. No-
vember nach den Gottesdiensten und 
kirchlichen Veranstaltungen Olivenöl 
aus Palästina.
Wir unterstützen damit den nicht-profit-
orientierten Verein „Kampagne Oliven-
öl aus Palästina“ mit Sitz in Zürich und 
über ihn palästinensische Bauernfamili-
en in ihrer weiterhin schwierigen Situa-
tion im besetzten Land.
Handelspartnerin des Vereins in Paläs-
tina ist die Organisation PARC/Al’Reef, 
welche das Öl den Bauernkooperativen 
und -familien zu einem 
fairen Preis abkauft und 
so verhindert, dass diese 
ihr Öl, oft die einzige Ein-
kommensquelle, zu einem 
Schleuderpreis veräussern 
müssen. Die Abfüllung 
des Öls übernehmen psychisch beein-
trächtige Menschen in einer geschützten 
Werkstätte in der Schweiz. Der Vertrieb 
geschieht durch ein grosses Netzwerk an 
Freiwilligen.
Ziel des Vereins ist es, sich für einen 
dauerhaften und gerechten Frieden im 
israelisch-palästinensischen Konflikt ein-
zusetzen. Der Reinerlös des Verkaufs, 
etwa 8 Fr. pro Flasche, kommt Solidari-
tätsprojekten in Palästina zugut. 
Eine Flasche (0,5 l) kostet wie in den ver-
gangenen Jahren 21 Fr. 
Herzlichen Dank, wenn Sie auch vom Öl 
kaufen und sich damit solidarisch zeigen.
Weitere Infos:
www.olivenoel-palaestina.ch

Kirchenpflege und Pfarrteam



Kolibri
Samstag, 31. Oktober,
9.30-11.30 Uhr
Zur Erinnerung:
Am Samstag, 31. Oktober, ist von 9.30 
bis 11.30 Uhr Kolibri zum Thema „En-
gel als Boten“, der Treffpunkt ist beim 
Kirchgemeindehaus. 
Am Schluss des Morgens können die 
Anmeldezettel für das Krippenspiel mit-
genommen werden.
Eine Anmeldung ist natürlich auch per 
Mail oder über den hier veröffentlichten 
Anmeldetalon möglich (gerne bis Diens-
tag, 6. November, bitte speziell auch den 
Absatz zu den Corona-Regeln und den 
diesbezüglichen Unsicherheiten beach-
ten). 
Wir freuen uns!       Euer Kolibri-Team

und Pfrn. Milva Weikert

 

 
 

Kolibri-Weihnachtsfeier 2020 

Liebe Kinder, liebe Eltern 

Auch und besonders in diesem speziellen Jahr 2020 möchten wir am 3. Advent unsere 
traditionelle Kolibri-Weihnacht feiern. Schon bald sind die Proben für unser Krippenspiel 
angedacht, bei dem in diesem Jahr der besondere Stern im Mittelpunkt steht. Aus 
Planungsgründen bitten wir um eine Anmeldung aller Kinder, die mitmachen möchten, bis 
spätestens Freitag, 6. November, an folgende Adresse: 

Frau Brigitta Brunner, Hinterdorfstrasse 3, 8451 Kleinandelfingen,  
Tel. 052 317 15 44 oder 079 446 03 35 (auch für Auskünfte), Mail: brigitta45@bluewin.ch 

Mit der Anmeldung erklären Sie sich auch einverstanden, dass Fotos der Kinder von der Feier 
(ohne Namen) im Chile-Info und auf der Homepage der Kirchgemeinde veröffentlicht werden. 

Sollte dies nicht gewünscht sein, bitten wir um entsprechende Mitteilung. 

Bitte notieren Sie auch gleich die Daten der Proben, die von den angemeldeten Kindern 
möglichst vollständig besucht werden sollten: 

 
 Samstag, 21. November 2020 Probe (09.30 – 11.30 Uhr), Rollenverteilung 
 Samstag, 05. Dezember 2020 Probe (09.30 – 11.30 Uhr) 
 Samstag, 12. Dezember 2020  Hauptprobe (09.00 – 11.30 Uhr) 
 Sonntag, 13. Dezember 2020  Kolibri-Weihnachtsfeier (17.00 Uhr) 
 
Willkommen sind alle interessierten Kinder vom Kindergarten (bei Eignung ab 4 Jahren) bis zur 
5. Klasse, auch solche, die sonst nicht ins Kolibri kommen.  
Aufgrund der geltenden Corona-Regeln ist eine Maskenpflicht für uns Leiterinnen und alle 
Besucherinnen und Besucher zu erwarten. Weiter ist mit einer Verschärfung im Verlauf von 
Herbst und Winter zu rechnen. Das könnte bedeuten, dass wir für die Feier auch die 
Kontaktdaten aufnehmen und Sitzplätze zuteilen müssen (dazu würden wir bei den Proben ein 
verbindliches Anmeldeformular für die teilnehmenden Angehörigen pro Kind mitgeben). Auch 
eine Platzzahlbeschränkung, ein Ausweichen auf eine alternative Aufführungsform oder im 
schlimmsten Fall eine Absage des Anlasses können zur Zeit leider nicht ausgeschlossen werden.  
Wir hoffen aber das Beste und freuen uns auf viele mitwirkende Kinder, auf erfolgreiche Proben 
und auf eine schöne Aufführung. 

  Liebe Grüsse, das Kolibri-Team 
 
 
Anmeldung für die Kolibri-Weihnachtsfeier 2020 
 
Ich melde mein(e) Kind(er) definitiv für die diesjährige Kolibri-Weihnachtsfeier an: 
 
Name, Vorname(n) und Klasse: ....................................................................................................... 
 
Name, Vorname(n) und Klasse: ....................................................................................................... 
 
Wohnort, Telefon: ............................................................................................................................. 
 
 Sprechrolle         Rolle ohne Worte   Musikalische Mitwirkung in Flötengruppe 
 
Datum und Unterschrift: .................................................................................................................... 

Barock-Konzert
Sonntag, 1. November, 17.15 Uhr
Der Konzertverein Andelfingen konnte 
das junge Ensemble „Cardinal Complex“ 
engagieren.
Es wird die Anwesenden mit Werken 
von Johann Sebastian Bach, Carl Philipp 
Emanuel Bach und Georg Philipp Tele-
mann verwöhnen.
In seinem Programm „Concerts avec 
plusieurs instruments“ kombiniert das 
Ensemble das vierte Brandenburgische 
Konzert von Johann Sebastian Bach mit 
weiteren Barockwerken von Georg Phi-
lipp Telemann und Carl Philipp Emanu-
el Bach – und das auf höchstem Niveau 
und historisch möglichst realistisch in 
spannenden Besetzungen.
Die Konzert-Kasse öffnet um 16.15 Uhr. 
Herzliche Einladung!

Ref. Kirchgemeinde 
Andelfingen

Pfarramt Nord: 
Pfrn. Milva Weikert
Tel. 052 317 22 12
milva.weikert@ref-andelfingen.ch
Pfarramt Süd:
Pfrn. Dorothea Fulda Bordt
Pfr. Matthias Bordt
Tel. 052 317 11 43
dorothea.fulda@ref-andelfingen.ch
matthias.bordt@ref-andelfingen.ch
Sozialdiakon:
Mathias Suremann
Tel. 079 123 72 79
mathias.suremann@ref-andelfingen.ch
Sekretariat:
Landstrasse 45, 8450 Andelfingen
Frau V. Basler, Tel. 052 317 26 45
sekretariat.kirche@ref-andelfingen.ch
Montag, Mittwoch, Freitag 9–11 Uhr
Sigristenteam:
Herr Th. Leemann, Frau B. Hänni 
und Frau U. Hagenbucher,
Tel. 079 441 52 85
thomas.leemann@ref-andelfingen.ch
brigitte.haenni@ref-andelfingen.ch
Kirchenpflegepräsident:
Herr Erich Kern, Tel. 052 301 22 57
erich.kern@ref-andelfingen.ch
Homepage: www.ref-andelfingen.ch

Übersicht Gesprächs-
kreise / Stille-Gruppen
Am Donnerstagabend, 24. September, 
haben sich bei uns im Kirchgemeinde-
haus Interessierte an und Vertreterinnen 
und Vertreter von schon bestehenden Ge-
sprächsgruppen zum Austausch getroffen. 
Dabei zeigte sich, dass es doch einige An-
gebote mit unterschiedlicher Ausrichtung 
gibt, und erfreulicherweise konnte auch 
eine Gruppe vorgestellt werden, die unter 
anderem durch die Ausschreibung hier im 
„Chile-Info“ erst kürzlich neu entstehen 
konnte. Wir haben an dem Abend darum 
auch eine Übersichts-Liste mit verschie-
denen Hauskreisen, Gebets- und Stille-
gruppen in unserem Bezirk, die offen 
sind für neue Mitglieder, erstellt. Sie ist 
für alle gedacht, die den Abend verpasst 
haben oder die zu einem späteren Zeit-
punkt auf der Suche nach einer Gruppe 
sind oder die einfach einmal ein anderes 
Angebot der Gemeinden kennenlernen 
möchten, und wird fortlaufend ergänzt. 
Die Übersicht ist zu finden auf unserer 
Homepage unter „Hauskreise“ und auf 
der Bezirkshomepage www.kirche-wein-
land.ch. Sie kann auch bei mir in Papier-
form bestellt werden.     Milva Weikert


